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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten! 

  

 
Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina 

veröffentlicht werden?  
[x] Ja  [  ] Nein 
 

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten 
an diese/n weitergeben werden?  
[x] Ja  [  ] Nein  

 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, 

Vermietende/-r) aufführen.  
[x] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus 
Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina 
die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die 
Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  

 
  

Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, 
für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung): 
 

• Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, 
Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen 
an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-
Angebot?) 

• Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? 
Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?) 

• Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie 
belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die 
Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot 
für Austauschstudierende?) 

• Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur 
Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?) 

• Fazit (schlechteste und beste Erfahrung) 

• Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme 
verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – 
Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird 
nicht veröffentlicht. 
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Mein Erasmus-Aufenthalt in Barcelona dauerte nur ein Trimester (ca. 2 Monate), da ich ursprünglich in 

Valencia verlängern wollte und nur weil das nicht ging, kurzfristig an der ESCI untergekommen bin. 

Zusätzlich fand der Großteil des Unterrichts aufgrund von Corona online statt, dementsprechend kurz ist 

auch mein Erfahrungsbericht.  

Zur Uni kann ich sagen, dass sie sich stark von anderen Unis wie der Viadrina oder der Universidad de 

Valencia unterscheidet. Die ESCI hat einen starken Hochschul-Charakter mit sehr kleinen Klassen und 

relativ hohem praktischen Anteil, wie z.B. Präsentationen, Gruppenarbeiten, Hausaufgaben, etc. Die Kurse, 

die ich belegt habe, nennen sich IBP-Kurse und sind für Austauschstudenten gedacht und daher auch auf 

Englisch. Mir haben sie sehr viel Spaß gemacht, da sie einen relativ hohen Praxisbezug hatten und die 

Dozenten unglaublich nett und den Studenten sehr nahe waren, im Sinne, dass wir sie duzen konnten und 

immer aufgefordert worden sind Fragen zu stellen. Überhaupt hatte ich das Gefühl einen hohen Lerneffekt 

zu haben, aufgrund der geringen Anzahl von Studenten pro Fach. Generell erschienen mir die Kurse leicht 

und es war einfach eine gute Note zu erhalten. Die Note ergab sich aus einer Mischung aus mehreren Tests, 

Präsentationen, Mitarbeit und einer oder zwei Klausuren. Das Gebäude der ESCI ist sehr zentral, nahe dem 

Arc de Triomf und sehr klein im Vergleich mit dem Campus anderer Unis. Die Unterstützung bei Fragen 

oder Anliegen der Koordinatorin der ESCI ist überragend gut und schnell.  

Barcelona selbst ist eine sehr aufregende, international gemischte Stadt, die sehr viel zu bieten hat vor allem 

viele gute Restaurants und Bars aber auch Clubs, Strand, Parks und Sportplätze. Das Wetter ist relativ stabil 

gut mit vielen Sonnentagen und wenig Regen. Wenn es dann im Winter mal regnet, dann meistens gleich 

sehr stark und stürmisch aber es kommt nicht oft vor. Die Stadt wirkte auch in den Wintermonaten und 

während Corona sehr lebendig und voll und es herrschte eine gute Stimmung. Wie bereits erwähnt ist 

Barcelona relativ international und man hört viele andere Sprachen auf der Straße Katalan und Spanisch 

ausgenommen. In fast jedem Laden können die Angestellten Englisch sprechen, sodass man nicht unbedingt 

Spanisch brauch, wenn man nach Barcelona möchte. Die Architektur der Stadt ist sehr besonders mit vielen 

von Gaudí geschaffenen Gebäuden aber auch vielen modernen Hotels, Büros, etc. Die ‘beliebtesten’ und 

touristischsten Viertel sind Barceloneta, Born, Barrio Gótico und El Raval. Mir persönlich haben vor allem 

Gracia und Poblenou sehr gut gefallen, da sie weniger touristisch sind aber trotzdem sehr viel zu bieten 

haben. Meine Lieblingsspots der Stadt generell sind ‘los bunkers de carmel’ von wo aus man die ganze Stadt 

und das Meer sehen kann, Montjuic, der Berg auf dem das Olympiastadion und ein katalanisches Museum 

steht und der Strand, welcher zwar keinesfalls zu den Schönsten Spaniens gehört, aber an dem immer viel 

los ist. In der Stadt habe ich mich meistens zu Fuß oder mit der Metro bewegt (10er Ticket ca. 11€) aber 

auch bicing (Leihfahrräder) oder per Bus ist eine Option. Grundsätzlich ist das Preisniveau Berlin sehr 

ähnlich aber es kann sich von Viertel zu Viertel unterscheiden. Mein WG-Zimmer habe ich auf der Seite 

spotahome gefunden, die ich auch in Valencia benutzt hatte und empfehlen kann. Ich habe 400€ monatlich 

gezahlt, glaube aber, dass die Preise ohne Corona noch höher wären. Ich persönlich habe mich sowohl in 

Valencia als auch in Barcelona sehr gut mit meinen Mitbewohnern verstanden und würde empfehlen eher 

mehr als weniger Mitbewohner zu haben, da man über seine Mitbewohner auch noch mehr Leute 

kennenlernen kann. Es lohnt sich sehr sich die Region Katalonien anzusehen. Von der Bergkette Pyrenäen 

zur Costa Brava gibt es naturell viel Schönes zu entdecken.  

Abschließend kann ich sagen, dass Barcelona für jeden etwas ist der viel Action und viele Leute im Alltag 

um sich haben möchte und den es nicht stört von einem internationalen Flair umgeben zu sein. Wer es etwas 

ruhiger mag, mehr Wert auf das Spanische legt und an einer größeren Uni studieren möchte, dem würde ich 

eher Valencia empfehlen. 

 


